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Volle Rehabilitation der

Gemeinsame Erklärung des Kantonalvorstandes der ZKM und der GL ZLV
Anlässlich einer gemeinsamen Sitzung haben sich die Führungsorgane der bei-
den Verbände darauf geeinigt, die Differenzen der letzten Jahre auszuräumen
und gemeinsam eine erfolgreiche Zukunft anzusteuern. Grundlage dieser neuen
Zusammenarbeit sind:

• Finanzen und Rechnungswesen im ZLV sind reorganisiert und werden in Zu-
kunft von einer Treuhandfirma betreut.

• Die Mitgliederverwaltung ist in Zusammenarbeit mit dem Softwarespezia-
listen, der das Programm entwickelt hatte, kontrolliert und zukunftstauglich 
gemacht worden.

• Mit dem Businessplan für die nächsten drei Verbandsjahre soll der Verband 
eine stabile finanzielle Grundlage bekommen. Vorgesehen ist für das Ver-
bandsjahr 2005/06 eine «schwarze Null» und für das Jahr 2006/07 ein Gewinn.

• Die Strukturen des ZLV werden zwingend angepasst und in Zusammenarbeit 
mit einer externen Beratung überarbeitet.

Um die Vergangenheit definitiv abschliessen zu können, nimmt die Geschäftslei-
tung ZLV Stellung zu Vorwürfen der ZKM aus dem letzten Verbandsjahr, die
sich im Nachhinein als berechtigt herausgestellt haben.

• Im ersten Halbjahr des Verbandsjahres 2003/04 herrschte im administrativen 
Bereich des ZLV ein Chaos. Dies lag in der personellen Situation begründet und
führte dazu, dass Zahlungen nicht rechtzeitig oder falsch ausgeführt wurden 
und Auskünfte falsch oder ungenau waren.

• Die Rechnungsführung war trotz Abnahme der Rechnung 03/04 ungenügend.

Die Geschäftsleitung des ZLV bedauert es, dass die Vorstandsmitglieder
der ZKM in jüngster Zeit wiederholt unfair angegriffen wurden. Im Wei-
teren nimmt die GL ZLV zur Kenntnis, dass die Beitragserhöhung der ZKM aus-
schliesslich zur Deckung eines möglichen Verlusts verwendet wird und in keiner
Weise mit der Gründung der primarZH zusammenhängt.

Der Vorwurf der ZKM, der ZLV arbeite zu wenig basisorientiert, muss in
Bezug auf die letzte Abstimmung über ein neues Volksschulgesetz
akzeptiert werden.

Der Kantonalvorstand der ZKM und die GL ZLV erhoffen sich von dieser
Flurbereinigung, dass diese Zusammenarbeit zum Wohle der ganzen Zürcher
Volksschule, inklusive der Vorschulstufe, beitragen und die Stellung der
Lehrpersonen an unserer Schule stärken wird.

Zürich, 24. 09. 2004

Für den Kantonalvorstand der ZKM Für die GL ZLV:
Nico Bucher, Präsident Urs Keller, Präsident


